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Chemie
Grundstufe
1. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

 y Öffnen Sie diese Klausur erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.
 y Beantworten Sie alle Fragen.
 y Wählen Sie für jede Frage die Antwort aus, die Sie für die beste halten, und markieren Sie Ihre 

Wahl auf dem beigelegten Antwortblatt.
 y Das Periodensystem steht Ihnen zur Einsichtnahme auf Seite 2 dieser Klausur zur Verfügung.
 y Die maximal erreichbare Punktzahl für diese Klausur ist [30 Punkte].
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Bitte umblättern

1. Welche Verbindung hat den höchsten Prozentanteil der Masse an Kohlenstoff?

A. CH4

B. C2H6

C. CO

D. CO2

2. 6,00 mol Kupfer (Cu) werden mit 12,00 mol verdünnter Salpetersäure (IUPAC-Name: 
Hydrogennitrat, HNO3 (aq)) gemischt. Die Gleichung für die auftretende Reaktion ist im 
Folgenden dargestellt.

3Cu (s) + 8HNO3 (aq) → 3Cu (NO3)2 (aq) + 2NO (g) + 4H2O (l)

Welche Substanzmenge in mol von Stickstoff(II)oxid (Stickstoffmonoxid, NO) wird unter der 
Annahme produziert, dass die Reaktion vollständig abläuft?

A. 3,00

B. 4,00

C. 8,00

D. 18,00

3. Was ist richtig in Bezug auf die empirische Formel einer Verbindung?

A. Die Anzahl der Atome jedes Elements in einem Molekül der Verbindung

B. Die Gesamtzahl der Atome in einem Molekül der Verbindung

C. Das kleinstmögliche Zahlenverhältnis der Atome jedes Elements in einem Molekül 
der Verbindung

D. Die Gesamtzahl der Elemente in einem Molekül der Verbindung

4. Was ist die Anzahl der Wasserstoffatome in 2,00 mol NH3?

Avogadro-Konstante (L oder NA) = 6,02 × 1023 mol−1

A. 1,20 × 1024

B. 1,81 × 1024

C. 2,41 × 1024

D. 3,61 × 1024
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5. Was ist die maximale Anzahl von Elektronen, die die vierte Schale des Atoms (n = 4) 
besetzen kann?

A. 8

B. 18

C. 32

D. 36

6. Wie werden die Linien des Emissionsspektrums von Wasserstoff produziert?

A. Die Elektronen bewegen sich auf höhere Energieniveaus und absorbieren dabei Photonen.

B. Die Elektronen bewegen sich auf niedrigere Energieniveaus und setzen dabei Photonen frei.

C. Die Elektronen bewegen sich auf höhere Energieniveaus und setzen dabei Photonen frei.

D. Die Elektronen bewegen sich auf niedrigere Energieniveaus und absorbieren dabei 
Photonen.

7. Welche Reihe von Ionen weist zunehmende Ionenradien auf?

A. P3− < Cl− < K+ < Ca2+

B. Cl− < P3− < Ca2+ < K+

C. K+ < Ca2+ < P3− < Cl−

D. Ca2+ < K+ < Cl− < P3−

8. Wenn die gleiche Menge von jedem der unten genannten Oxide zu einem jeweils gleichen 
Volumen Wasser dazugegeben wird, welches Oxid erzeugt dann die Lösung mit dem höchsten 
pH-Wert?

A. MgO

B. Al2O3

C. SiO2

D. SO2
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Bitte umblättern

9. Was ist die Geometrie um ein Kohlenstoffatom herum in Graphen?

A. Hexagonal

B. Pyramidal

C. Tetraedrisch

D. Trigonal-planar

10. Welche ist die richtige Anzahl von bindenden Elektronenpaaren in Oxalsäure (IUPAC-Name: 
Ethandisäure, (COOH)2)?

A. 7

B. 8

C. 9

D. 18

11. Welche Aussage erklärt die Formbarkeit von Metallen am besten?

A. Delokalisierte Elektronen können sich durch das Anionengitter bewegen.

B. Schichten von Anionen werden durch delokalisierte Elektronen zusammengehalten.

C. Ungerichtete Bindungen ermöglichen den Kationenschichten, sich gegeneinander zu 
verschieben.

D. Die Anziehung zwischen den Kationen und den delokalisierten Elektronen ist stark.

12. Welche beiden Flüssigkeiten sind nicht miteinander mischbar?

A. H2O und CH3CH2CH2CH2CH2CH2OH

B. H2O und CH3COOH

C. CH3CH2OH und CH3COOH

D. CH3CH2CH2CH2CH3 und CH3CH2CH2CH2CH2CH3
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13. Ein Schüler bestimmte die Enthalpieänderung bei der Verbrennung eines Brennstoffs durch 
Verbrennen in einem Spiritusbrenner unter einem Metallbehälter mit 100 cm3 Wasser.

 

Thermometer

Klemme

Metallbehälter

Wasser

Spiritusbrenner

Brennstoff

Welche Änderung kann die Genauigkeit des Experiments verbessern?

A. Einen Deckel auf den Metallbehälter mit Wasser legen

B. Bedecken des Spiritusbrenners mit Aluminiumfolie

C. Vergrößerung des Abstands zwischen dem Metallbehälter und dem Spiritusbrenner

D. Verwendung von warmem Wasser anstelle von Wasser bei Raumtemperatur in 
dem Metallbehälter
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Bitte umblättern

14. Die Änderung der Standardenthalpie der Reaktion sind für die folgenden Reaktionen angegeben.

C (s) + O2 (g) → CO2 (g) ∆H À = −394 kJ

H2 (g) + 1
2

O2 (g) → H2O (l) ∆H À = −286 kJ

C2H5OH (l) + 3O2 (g) → 2CO2 (g) + 3H2O (l) ∆H À = −1367 kJ

Was ist die Änderung der Standardenthalpie in kJ der folgenden Reaktion?

2C (s) + 3H2 (g) + 1
2

O2 (g) → C2H5OH (l)

A. (−394 × 2) − (286 × 3) − 1367

B. (394 × 2) + (286 × 3) + 1367

C. (394 × 2) + (286 × 3) − 1367

D. (−394 × 2) − (286 × 3) + 1367

15. Welche Aussage über eine chemische Reaktion mit kovalenten Molekülen ist richtig?

A. Mehr Energie wird abgegeben, wenn die Produkte sich im gasförmigen Zustand befinden, als 
wenn sie sich im flüssigen Zustand befinden.

B. Wenn die Produkte stärkere Bindungen haben als die Reaktanten, ist die Reaktion exotherm.

C. Die Enthalpieänderung der Reaktion ist die Summe der Bindungsenthalpien der Produkte 
minus die Summe der Bindungsenthalpien der Reaktanten.

D. Die Bildung von Bindungen absorbiert die Aktivierungsenergie.

16. Welche Aussage erklärt die niedrige Reaktionsrate (Reaktionsgeschwindigkeit) zwischen zwei 
Gasen bei hoher Temperatur und hohem Druck am besten?

A. Die Frequenz der Kollisionen ist niedrig.

B. Die Bindungen der Reaktanten sind stark.

C. Eine große Anzahl der Moleküle des Reaktanten kollidiert mit der richtigen Orientierung.

D. Die Aktivierungsenergie der Reaktion ist gering.
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17. Die Masse eines Kolbens, der überschüssiges Calciumcarbonat (CaCO3 (s)) enthält, das mit 
100 cm3 0,50 mol dm−3 Salzsäure (Chlorwasserstoffsäure, HCl (aq)) reagiert, wurde im Zeitverlauf 
bei 25 °C beobachtet.

0,00 g

Watte

Verdünnte Salzsäure

Calciumcarbonat

Kurve I wurde unter diesen Bedingungen aufgezeichnet.

Welche Kurve entspricht dem Experiment, wenn es bei der gleichen Temperatur unter 
Verwendung der gleichen Masse von Calciumcarbonat-Stücken mit der gleichen Größe und 50 cm3 
0,50 mol dm−3 Salzsäure (Chlorwasserstoffsäure) wiederholt wurde?

W
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sw
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 g

0,00

Kurve I

A.

B.

C.

D.

Zeit
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Bitte umblättern

18. Welche beiden Veränderungen verschieben beide die Lage des Gleichgewichts nach links?

2H2 (g) + CO (g)  CH3OH (g) ∆H = −92 kJ

Temperatur Druck

A. Zunahme Zunahme

B. Abnahme Abnahme

C. Zunahme Abnahme

D. Abnahme Zunahme

19. Betrachten Sie das Gleichgewicht zwischen Distickstofftetroxid (N2O4 (g)), und Stickstoffdioxid 
(NO2 (g)).

N2O4 (g)  2NO2 (g)

Bei einer bestimmten Temperatur beträgt der Kc -Wert für diese Reaktion 5. Was ist der Kc -Wert 
für die folgende Reaktion bei der gleichen Temperatur?

2NO2 (g)  N2O4 (g)

A. 5

B. 
1
5

C. 5

D. 52

20. Was ist die konjugierte Base von OH−?

A. O2−

B. H2O

C. H3O
+

D. H−
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21. Was ist der pH-Wert einer wässrigen 0,010 mol dm−3 HCl-Lösung?

A. 1,0 × 10−2

B. 1,0 × 10−1

C. 1,00

D. 2,00

22. Welche Aussage über die folgende spontane Reaktion ist richtig?

C2O4
2− (aq) + S2O8

2− (aq) → 2SO4
2− (aq) + 2CO2 (g)

A. C2O4
2− ist das Oxidationsmittel und S2O8

2− wird oxidiert.

B. S2O8
2− ist das Oxidationsmittel und C2O4

2− wird oxidiert.

C. C2O4
2− ist das Oxidationsmittel und S2O8

2− wird reduziert.

D. S2O8
2− ist das Oxidationsmittel und C2O4

2− wird reduziert.

23. Eisen ist ein reaktiveres Metall als Kobalt. Welche Aussage über die folgende galvanische Zelle 
ist richtig?

Voltmeter

Co

V

Salzbrücke

Fe

Co2+ (aq) Fe2+ (aq)

A. Elektronen fließen in dem Draht vom Kobalt zum Eisen.

B. Negative Ionen fließen durch die Salzbrücke zu der Eisen-Halbzelle.

C. Die Masse der Kobalt-Elektrode nimmt ab.

D. An der Eisen-Elektrode findet Reduktion statt.
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Bitte umblättern

24. Wie lautet der IUPAC-Name dieser Verbindung?

O

O

C

C

C
C

H

H

H

H

H

H

H

H

A. Methylethanoat

B. Ethylmethanoat

C. Methylpropanoat

D. Propylmethanoat

25. Welches ist das Hauptprodukt, das gebildet wird, wenn Cl2 zu Propen (Propylen, IUPAC-Name: 
Prop-1-en) hinzugefügt wird?

A. 2,2-Dichlorpropan

B. 1,2-Dichlorpropan

C. 1-Chlorprop-2-en

D. 2-Chlorpropan

26. Welche der drei Aussagen sind richtig für Propanon und Butanon, die zu derselben homologen 
Reihe gehören?

I. Sie haben dieselbe empirische Formel.

II. Sie unterscheiden sich durch ein CH2.

III. Sie haben beide die allgemeine Formel CnH2nO.

A. Nur I und II

B. Nur I und III

C. Nur II und III

D. I, II und III
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27. Welche der folgenden Paare sind Strukturisomere?

I. CH3CHCHCH2Br und CH3CHBrCH2CH3

II. (CH3)2CHCH2CH3 und CH3CH2CH2CH2CH3

III. CH3OCH3 und CH3CH2OH

A. Nur I und II

B. Nur I und III

C. Nur II und III

D. I, II und III

28. Welches ist das kleinstmögliche Zahlenverhältnis der Fläche unter den Signalen in dem  
1H-NMR-Spektrum von Diethylketon (3-Pentanon, IUPAC-Name: Pentan-3-on)?

A. 3:3:2:2

B. 1:1

C. 6:4

D. 3:2
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29. In welcher Grafik ist der richtige Zusammenhang zwischen dem Volumen und der Temperatur 
eines idealen Gases bei konstantem Druck dargestellt?
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30. Die folgenden Messungen wurden während eines Experiments aufgezeichnet.

Anfangstemperatur = 17 ± 1 °C

Endtemperatur = 43 ± 1 °C

Welche Unsicherheit ist mit dem Temperaturanstieg assoziiert?

A. 1 + 1

B. 1 − 1

C. 1
17

1
43

+

D. 1
17

1
43
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